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Vorlage Stadtparlament vom 19. März 2013 Nr. 321

Stadtparlament: Einfache Anfragen 

Einfache Anfrage Werner Ruppeiner: Sicherheit durch Licht auf den Dreiweiern; Be-

antwortung 

Am 15. Januar 2013 reichte Werner Ruppeiner die beiliegende Einfache Anfrage betreffend 

"Sicherheit durch Licht auf den Dreiweiern" ein. 

Der Stadtrat beantwortet die Einfache Anfrage wie folgt: 

1. In der Einfachen Anfrage wird auf die Bedeutung des Gebietes um Drei Weihern für die 

Naherholung, aber auch auf negative Begleiterscheinungen insbesondere in den war-

men Nächten im Sommer hingewiesen. Es wird gefragt, ob der Stadtrat „ noch einmal 

unvoreingenommen“  bereit sei, eine Beleuchtung des Spazierweges (auf dem Damm 

zwischen Möslengut und Mannenweiher) zu prüfen. Diese Beleuchtung solle nicht die 

Wiese mit Flutlicht erhellen, sondern die Sicherheit der Fussgängerinnen und Fussgän-

ger auf dem Damm erhöhen.  

2. Der Stadtrat hat sich bisher nicht mit dieser Beleuchtungsfrage befasst. In der Verwal-

tung und in einer speziellen Arbeitsgruppe für die Koordination Drei Weihern wird aber 

seit längerem darüber diskutiert. Dabei w ird einerseits eine verstärkte Beleuchtung von 

Wegen und auch Wiesen oder Büschen etc. im Interesse der Sicherheit gefordert, an-

derseits w ird auf die geltende Schutzverordnung Dreilinden verwiesen. Die Schutzver-

ordnung verlangt die Erhaltung des Areales in seinem charakteristischen Erscheinungs-

bild und als Lebensraum für freilebende Tiere und für Pflanzen und die Zurückhaltung 

bei zusätzlichen Anlagen.  

3. Im Jahre 2005 wurde eine zurückhaltende zusätzliche Beleuchtung ab der Bitzistrasse in 

Richtung Möslengut sowie am Möslenweg installiert, ebenso beim WC-Gebäude am 

Westende des Mannenweihers. Der Stadtrat ist entsprechend dem Anliegen der Einfa-

chen Anfrage damit einverstanden, dass auch auf dem Weg über den Damm eine, aller-
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dings zurückhaltende und auf den Weg beschränkte Beleuchtung installiert w ird. Damit 

soll den Fussgängerinnen und Fussgängern auch in der Dämmerung und der Dunkelheit 

ein sicheres Gefühl vermittelt und die Orientierung erleichtert werden. Damit kann na-

mentlich auch einem Wunsch aus dem Quartier, w ie er auch in der Einfachen Anfrage 

zum Ausdruck kommt, entsprochen werden. Auf eine weitergehende Beleuchtung der 

Wiese hingegen soll weiterhin verzichtet werden. Ebenso sind zusätzliche Beleuchtun-

gen anderer Wegabschnitte im Gebiet Dreilinden nicht vorgesehen.  

 

 

 

Der Stadtpräsident: 

Scheitlin 

 

 

Der Stadtschreiber: 

Linke 

 

Beilage: 

Einfache Anfrage vom 15. Januar 2013 

  

 


